
Was ihn bedroht
Wie du helfen kannst

Wunder

Regenwald

Was ist ein tropischer Regenwald? Welche Tiere und 

Pflanzen leben dort? Und warum betrifft es uns, wenn 

Menschen den Regenwald abholzen, um Geld damit zu 

verdienen? Auf www.abenteuer-regenwald.de gibt es 

alle spannenden Wissens- und Hintergrundinformatio

nen, Alltagstipps, Wettbewerbe, Rezepte und vieles mehr.  

Viele interaktive Angebote laden ein,  
den Regenwald zu erforschen:

WISSEN rund um den Regenwald und seine Bewohner 

– Menschen, Tiere und Pflanzen – und weshalb wir sie 

schützen müssen

BEDROHUNGEN für die Regenwälder und Tipps, was 

jede/r von uns ganz einfach dagegen tun kann

REGENWALD RETTEN Online-Petitionen, tolle Aktio-

nen und Wettbewerbe für den Schutz des Regenwaldes

SPIEL & SPASS Hier kann man in Quizspielen sein Wis-

sen testen, Bastelanleitungen ausdrucken, spannende 

Flyer herunterladen und, und, und

Das alles und mehr findet ihr unter 

Ausgezeichnetes Projekt 
UN-Dekade Biologische Vielfalt 
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über abenteuer

regenwald

SPENDENKONTO: 
IBAN: DE68 4306 0967 2061 2688 00 

BIC: GENODEM1GLS

Abenteuer Regenwald ist eine Seite von
Umwelthelden e. V. •  Hölderlinstraße 22a, 22607 Hamburg 

info@umwelthelden.org  •  www.umwelthelden.org

Klimaneutral gedruckt auf 100% Recyclingpapier  

WWW.ABENTEUER-REGENWALD.DE

Fo
to

s:
 T

it
e

l u
n

d
 O

ra
n

g-
U

ta
n

s:
 iS

to
ck

/ 
A

N
D

R
E

YG
U

D
K

O
V

 |
 W

al
d

e
le

fa
n

t:
 fl

ic
kr

/b
u

d
ak

 (C
C

-B
Y-

N
C

-N
D

 2
.0

) |
 B

la
tt

sc
h

n
e

id
e

ra
m

e
is

e:
 fl

ic
kr

/2
0

o
jo

s

Ein buntes Meer aus Farnen, Lianen, Orchideen und 

Urwaldriesen. Dazu giftige, knallbunte Baumsteiger

frösche, scharf schießende Fische und fliegende 

Schlangen. Und Orang-Utans, die wissen, wo ein 

Kraut gegen Migräne wächst: In den tropischen 
Regenwäldern findest du die unglaublichsten 
Erfindungen der Natur.

      �Die tropischen Regenwälder wachsen nur auf  

etwa 7 Prozent der Landfläche – und doch sind 
sie Heimat für rund die Hälfte aller bekann-
ten Tier- und Pflanzenarten.

      �Regenwälder sind außerdem für unser Klima 
entscheidend, denn sie speichern sehr viel CO22.

Die Regenwälder sind scheinbar weit von uns ent-

fernt, doch sie spielen in unserem Alltag eine große 

Rolle. Und jede/r Einzelne von uns kann etwas 
für ihren Schutz tun. Erfahre jetzt, wo Regenwald 

in deinem Alltag steckt und wie groß deine Macht ist, 

etwas daran zu ändern.

der regenwald

ist bedroht
macht

Was den regenwald

besonders

Jede Minute wird ein Stück Regenwald so groß 
wie 42 Fußballfelder zerstört. Wird ein Tropen-

baum gefällt, sterben auch viele Tiere und Pflanzen, 

die von ihm gelebt haben. Außerdem wirkt sich die 

Zerstörung der Regenwälder auf unser Klima aus. 

Denn sie speichern extrem viel Kohlenstoff, der  

durch die Rodung als CO22 in die Atmosphäre steigt.

Ohne es zu merken, tragen wir zur Abholzung bei. 
      �Das Futter für Masttiere enthält Soja, für dessen 

Anbau großflächig Regenwald gerodet wird.

      �Die Baumriesen werden außerdem für (Hygiene-)

Papier oder Gartenmöbel und für große Plantagen 

aus Ölpalmen abgeholzt. 

      �Auch für Bodenschätze wie Gold oder Erdöl wird 

Regenwald für immer zerstört.

Wie kann der Regenwald für die Zukunft 
geschützt werden? Es nicht zu spät, diesen einzig

artigen Lebensraum zu bewahren. Jede/r von uns 

kann etwas dafür tun!



Die schlauen 
Orang-Utans  
können in ihrem  

Revier ungefähr 

1.000 Pflanzen 

unterscheiden. 

Massentierhaltung  
Im Supermarkt gibt es Fleisch, Milch und Eier für 

wenig Geld. Doch massenhaft Tierprodukte sind nur 

in großen Fabriken herzustellen. Das Futter für die 

Tiere kommt dabei vor allem aus Südamerika. Für 

die Herstellung von Fleisch wird viel Chemie einge-

setzt und Wasser verbraucht – und die Tiere leiden.

Palmöl 
steckt in der Hälfte unserer Supermarktprodukte: 

Zum Beispiel in Lebens- und Waschmitteln, in Kosme-

tik und Kerzen sowie im Biodiesel. Doch für Ölpalm-

plantagen sterben große Flächen Regenwälder – und 

mit ihnen unter anderem die letzten Orang-Utans. 

(Hygiene-)Papier  
benutzen wir jeden Tag: für Klopapier, Taschen- 

und Küchentücher, Bücher, Zeitungen, Verpa-

ckungen, Druck- und Schreibpapier. Knapp jeder 

fünfte weltweit gefällte Baum wird zu Papier 

verarbeitet. Wir Deutsche verbrauchen besonders 

viel davon.

Möbel, Türen, Fußböden  
Tropenholz ist begehrt, weil es oft haltbarer und 

zum Teil billiger ist als heimisches. Denn die Löhne 

sind in Regenwaldländern niedrig, und die Bäume 

werden meistens nicht wie bei uns extra gepflanzt, 

sondern nur gefällt – oft illegal. 

Was du tun kannst,

um den Regenwald zu schützen

Benutze 
Recyclingpapier 

– denn es wird fast komplett aus  

Altpapier hergestellt. So werden 

die Wälder geschont, und bei der Herstellung spart man  

Wasser und Chemikalien. Du erkennst die Produkte z.B. 

an dem blauen Umweltengel. Verwende Papier sparsam, 

beschreibe und bedrucke es beidseitig.

Kaufe keine Tropen-
holzmöbel 

Bitte deine Eltern, Möbel,

Türen oder Parkett aus

heimischen Arten zu wählen. Kauft auch keine Garten-

möbel aus Teak von Plantagen. Es gibt viele geeignete

haltbare heimische Hölzer wie Robinie, Eiche, Kiefer.

... und auch keine Grill-
kohle aus den Tropen 
Denn es gibt erstaunliche Alternativen: 

Grillkohle aus Olivenkernen, Maiskol-

ben und Weinreben sind Abfallpro-

dukte aus der Landwirtschaft. Sie 

kommen aus Deutschland bzw. Europa. Mehr dazu 

findest du auf unserer Website.

Die größten

bedrohungen fakten
Coole Regenwald-

RIESIGE NATUR-
APOTHEKE
7.000 Medikamente 

stammen aus Regen-

wald-Pflanzen. Also 

jedes 4. Heilmittel  

auf Pflanzenbasis.

Artenreichtum
Im Regenwald leben die 

meisten Insektenarten. 

Toller Trick der Blatt-

schneiderameise: Sie 

füttert Pilze mit Blättern. 

Pilze kann sie verdauen, 

Blätter aber nicht.

Der grüne Gürtel der Erde 
Die tropischen Regenwälder liegen rund um  

den Äquator. Im Gebiet des gewaltigen 

Amazonas-Flusses in Südamerika wächst der 

größte zusammenhängende Regenwald. 

Kläre andere auf 
Ob Schulreferat, Infostand, Spen-

denlauf oder Dschungelparty mit 

selbst gebackenem Kuchen: Gib dein 

Wissen über die Regenwälder weiter – und erzähle uns 

von deiner Aktion. Oder schicke uns dein Palmöl-freies 

Kochrezept. Auf unserer Website gibt es viele weitere 

Tipps zum Mitmachen. Mit unserem Newsletter erfährst 

du alles über neue Aktionen.

viele weitere Tipps und Infos auf 

www.abenteuer-regenwald.de

�Kaufe keine Produkte  
mit Palmöl 

Palmöl ist nicht nur schlecht für 

den Regenwald, sondern auch für 

deinen Körper. Weil die meisten 

Fertigprodukte (z.B. Tiefkühlpizza, 

Margarine, Schokoaufstriche) Palmöl enthalten, 

koche lieber selbst mit frischen Zutaten. Das macht 

Spaß und ist gesünder. Um möglichst wenig Biodiesel 

zu tanken hilft nur: Bahn, Rad, laufen.

Achte auf deinen  
Fleischkonsum 
Kaufe keine Produkte aus Mas-

sentierhaltung, Fleisch, Milch 

und Eier aus kleinen Betrieben 

sind besser. Denn Ökobauern verfüttern fast nur 

Tierfutter vom eigenen Feld und aus der Umgebung. 

Überlege, was auch ohne Fleisch gut schmeckt: 

Nudeln mit Tomatensoße, Spinat-Lasagne, selbst 

gemachte Pizza…


